
Kurz-Protokoll

Landesfachausschusssitzung Orientierungslauf 2013 (16.11.2012)

 Der LFA konnte in diesem Jahr vollzählig tagen.

 Kirsten König gibt das Amt des Landesjugendfachwarts ab. Shankara Isha Berger bietet 
die Übernahme an und wird bestätigt. Kirsten König wird für eine Übergangszeit beratend
zur Seite stehen.

 Es wurde festgestellt, dass es immer wieder mangelnde Kenntnisse zu 
Wettkampfbestimmungen gibt, insbesondere bei Sprintwettkämpfen. Die Veranstalter 
werden aufgefordert, die wichtigsten Bestimmungen jeweils auch vor dem Wettkampf 
auszuhängen.

 Wettkampftermine: bis zum 15. Juli eines Jahres können Wünsche an Ewald Eyrich für 
das Folgejahr herangetragen werden. Ab dem 15. Juli erfolgt die Festlegung/Bestätigung 
in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. Bei Terminkollisionen werden die 
jeweiligen Vereine aufgefordert, sich zu einigen.

Anträge zu Wettkampfbestimmungen (vorbehaltlich der finalen Zustimmung Schwabens):

● Keine Abschaffung der Helferpunkte. Es ist aber notwendig, dass alle Vereine dem 
LR-Führer die jeweiligen Helfer unaufgefordert nennen. Martin Herzog entwirft eine 
Checkliste für Veranstalter (mit Punkten, die häufig schief laufen), welche auch 
diesen Punkt beinhaltet.

● Neue Regelung zu Streichläufen (da nur 1 Streichlauf unter 8 Läufen pro Jahr wegen 
der vermehrten OL-Wochenenden unlogisch erscheint): bis 5 LRL: 1 Streichlauf, 6-8 
LRL: 2 Streichläufe, ab 9 LRL: 3 Streichläufe.

● Das Starten Jugendlicher in höheren Kategorien sollte so gehandhabt werden wie auf
Bundesebene: eine Altersklasse höher ist möglich). Ausnahmen sind nur nach 
Beratung mit dem Landesjugendfachwart möglich.

● Änderung der Altersklassenstruktur wie folgt, um bei Einzelläufen wieder kompatibel 
mit der Bundesebene zu werden, und bei Staffeln die Anzahl Kategorien nicht zu 
erhöhen:

Alter
LRL/Einzelmeisterschaften Staffel-Meisterschaften

Weiblich Männlich Weiblich Männlich
bis 12 D-12 H-12 D-14 H-14
bis 14 D13-141) H13-141)

bis 16 D15-16 H15-16 D15-18 H15-18
bis 18 D17-181) H17-181)

ab 19 D19L
D19K2)

H19L
H19K2)

D19- H19-

ab 35 D35- H35- D80-4)

D110-3)4)
H80-4)

H110-4)ab 45 D45- H45-
ab 55 D55- H55-
ab 65 D65-3) H65-

1) bei Sprint gleiche Bahn wie vorhergehende Kategorie
2) entfällt bei Sprint und BWM Mittel
3) gleiche Bahn wie vorhergehende Altersklasse (ermöglicht das Zusammenlegen der Altersklassen 

am Wettkampftag)
4) Alterssumme der 2 Staffelläufer(innen)
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● Problem der Bahnen D/H12: dürfen nicht frustrieren und werden künftig wie folgt 
beschrieben:

D-12 / H-12 Schwierigkeitsgrad 1-2:

Für die Kategorien D-12 / H-12 sind generell eigene Bahnen vorzusehen, die nicht 
einfach genug sein können. Die Aufgaben müssen leicht lösbar sein und auch für 
Kinder ab 9 Jahre mit wenig OL-Erfahrung geeignet sein. Es muss ein einfacher Ort 
für den Orientierungsbeginn gewählt werden. Die Bahnen sollten sich grundsätzlich 
an Leitlinien orientieren. Die Postenobjekte sollten sich in der Nähe von Leitlinien und
kurz hinter Auffanglinien befinden. Zwischen den Posten sollten sich nicht mehr als 2 
Abzweigungen befinden. Schwerere Abschnitte sind als Pflichtstrecke zu markieren. 

● Diese Regel wird in die Checkliste für Veranstalter aufgenommen. Zusätzlich stellt 
sich Andreas Drexhage zur Verfügung D/H12 vor dem Kartendruck zu begutachten 
und ggfls. Hinweise für Änderungen zu geben.
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